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Thema

	 Der	Campus	Dreispitz	der	HGK	Basel	wird	im	August	2014	bezogen.	
10	Institute	werden	mit	ihren	Werkstätten,	Bibliotheken,	Studios,	
Ausstellungsflächen	und	Auditorien	erstmals	an	einem	Ort	zusammen-
kommen.	Der	Neubau	von	Morger	und	Dettli	wird	als	TP1	bezeichnet,	
das	restaurierte,	ehemalige	Zollfreilager	als	TP2.	Die	Gebäude	TP	4	und	
TP5	beinhalten	die	Werkstätten	und	TP3	bezeichnet	den	Veloparkplatz.		
	 Die	zugrundeliegende	Planung	begann	mit	einer	Studie	von	
Herzog	&	De	Meuron	im	Jahre	2001	und	umfasst	Datenerhebungen	zur	
Erschliessbarkeit	und	Infratruktur	des	Areals	im	Allgemeinen	bis	
hin	zu	Hochschularchitektur	und	Studienbetrieb	im	Speziellen.	
	 In	Absprache	mit	den	Verantwortlichen	können	zu	folgenden	
Themen	einige	Daten	zur	Verfügung	gestellt	werden:
A		 Grundrisspläne	TP1	–	TP5
B		 Möblierungskonzept	TP1+TP2	/	TP4+TP5
C		 Möbelinventar	HGK	Basel	(Stand	13.03.2013)
D		 Belegungsplan	und	Flächennutzung	pro	Institut		
							TP1+TP2	/	TP4+TP5
E		 Schliessanlage	TP1+TP2	/	TP4+TP5
F	 Anzahl	der	Studierenden	pro	Institut,	Staatsangehörigkeit,	Alter,		
	 Geschlecht,	Adressen
G		 Analyse	der	im	Dreispitzareal	ansässigen	Betriebe	und	Gewerbe
							(Stand	Februar	2012)

	Aufgabe

1.		 Wähle	eines	der	gegebenen	Themen	oder	entwickle	ein	eigenes	
Thema	im	Zusammenhang	mit	dem	Dreispitzareal:	welche	komplexen	
Zusammenhänge	sind	interessant?	Welche	unsichtbaren	Prozesse	
können	sichtbar	gemacht	werden?	Wie	können	bestehende	Daten	
ergänzt	bzw.	neue	erhoben	werden?	Welche	Botschaft	soll	entstehen?
2.		 Strukturiere	und	komplettiere	den	Datensatz.	Unterscheide:
_			sichtbare	(qualitative)	Daten:	Dokumente,	Bilder,	Farben,	Texte,		
	 Fundstücke,	Skizzen,	Pläne	etc.	
_			abstrakte	(quantitative)	Daten:	Zahlen,	Tabellen,	Statistiken	etc.
3.		 Ordne	den	Datensatz	nach	möglichen	Kriterien,	z.B.	zeitlich,	
räumlich,	geografisch,	formalanalytisch	etc.	Je	mehr	Kriterien	mit-
einander	in	Beziehung	gebracht	werden,	desto	mehr	Ebenen	muss	die	
Visualisierung	aufnehmen	und	desto	grösser	ist	ihre	Bildkomplexität.
4.		 Entwickle	individuelle	Zeichen-	und	Bildsysteme.	Erprobe	sie	
auf	ihre	Quantifizierbarkeit	und	visuelle	Verständlichkeit.
5.		 Visualisiere	den	gesamten	Datensatz,	sodass	ihn	ein	Betrachter	
unabhängig	seiner	Vorkenntnis	bildhaft	rasch	erfassen	kann.

Vorgaben

DIN	A2,	Hochformat,	420	x	594	mm	
Beschränkung	auf	drei	Sonderfarben,	eigene	Wahl

Lernziele

_			 Erhebung,	Analyse	und	Interpretation	von	Daten	sowie	deren	
	 visuelle	Umsetzung	und	Verdichtung	zum	„Wissensspeicher“.
_			 Untersuchung	konventioneller	Zeichen-	und	Bildsysteme	
	 sowie	Entwicklung	einer	themenspezifischen	und	spannenden	
	 eigenen	Formensprache.
_			 Balance	zwischen	dem	bildhaften	Gesamteindruck	(Makroebene)		
	 und	der	Ablesbarkeit	einzelner	Informationsebenen	(Mikroebene).

Realisierung und Abgabe

1	DIN	A2	Plakat,	einseitig	bedruckt,	PDF,	1	Prozessdokumentation
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1  Strassen



—

Das Dreispitz-Areal aus der Vogelperspektive





—

Strassendicke gewählt nach Anzahl der dort ansässigen Betrieben



—

Strassen absteigend nach der dort vorgefundenen Betriebsanzahl sortiert



2  Vergleiche mit der Welt



—

Helsinki-Strasse, Münchenstein, Schweiz



—

Helsinki Road, Hull, United Kingdom 



—

Helsinki Road, Hackham West, Australia



—

Helsinki Road, Bellevue, WI, United States



—

Helsinki Drive, Kansas City, MO, United States



—

Helsinki Street, Mission Viejo, CA, United States



—

Helsinkiring, Greifswald, Deutschland



—

Helsingforser Strasse, Berlin, Deutschland



3  Formen und Fassaden



—

Hausfassaden Lyon-Strasse



—

Extrahierte Grundform Hausfassaden Lyon-Strasse





Chronoblech AG
Bau - Herstellung

Dreispitz Carrosserie
Dreispitz-Druck

Garage Autoversion
Maximal Design

Garage

Optiswiss AG
Handel

Tankstelle
Panorama & Printkonzept

Garage | Druck

Regent Beleuchtungskörper AG
Avcom GmbH

Durlux AG
Farb + Form

General Logistics Services AG
PW Records

Zur Elfe
Aktenlager AG

Architektur | Logistik | Beauty
Handel | Musik

Karl Bubenhofer AG
Gifti GmbH

HORBAS Keramische 
Wand-und Bodenbeläge

Kurt Jost AG
Malermeisterverband 

Basel-Stadt Ausbildungszentrum
Kipp Bedachungen GmbH

KSF Steil- und Flachdach GmbH
Bau - Handel | Ausführung

Lienert AG
Zoia Garage AG

Garage

Bertschmann AG
Ziegler AG

Bau - Ausführung

Mamisol Basel AG
Bau - Handel

Gantbeamtung Basel-Stadt (Ganthaus)
Stadt

CG Carrosserie AG
Garage

Landi ?
Handel

Alterna Recording Studios
Center Carrosserie GmbH
Garage | Musik

Claudia Säckinger csm Mitunternehmer Manage-
ment
EX TEAM Ablaufreinigungs AG
Föry Consulting AG
GS Partner AG
M & K Versand AG
OpenMIS GmbH
VATRA TREUHAND GmbH
Handel | Ausführung | IT

—

Grundform Hausfassaden Lyon-Strasse mit Angabe des Betriebstyps



—

Wien-Strasse: Dokumentation besonders auffälliger Formen und Farben



—

Entwurf einer geographischen Erfassung und Sortierung dieser Formen





—

Erfassung der verschiedenen Formen von einem Punkt aus gesehen





—

Extrahierung und Sortierung der erfassten Formen nach Art



4  Abstraktion



- informationsdichte
- Gebäudearten
- Elementdichte im Bereich?
- Objekte?
- Dichte an Autos | Gebäude | Fenster | Grün | 
Strassen | Schiene | Zubringer | Türen
- Mentale Karte -> Wo soll ich hinschauen

- Kreissegmente spannend

- verbindung mit betriebsliste

—

Abstraktion der 360° Ansicht von einem Punkt aus



—

Grundgedanken einer Legende für verschiedene Knotenpunkte 



—

Konzept-Idee: Hervorhebung der Gebietsnutzung im jeweiligen Ausschnitt
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—

Zerlegung der Strassen: Eine Line entspricht eine Hausnummer



Bau Ausführung
Logistik

Logistik

Logistik

Film
Immobilien Handel Logistik

Logistik

Logistik

Handel

Garage

Garage
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5  Farben



—

Von Foto zu Farbe
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Hervorhebung der farblichen Beziehung zwischen den Strassen



—

Reduktion auf die auffälligste Farbe
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Überlegungen zur Integration der Betriebsliste
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Einfügung der Fassadenfotos als Grundlage für die Farbbestimmung
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Fortlaufende Farbbestimmung anhand der einzelnen Fassadenfotos



6  Resultat
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Kunst

Design

Medien

Architektur

Fotos der Fassaden von beiden Strassenseiten stellen 

die Grundlage dar für die  Bestimmung des jeweiligen 

Farbeindrucks des dort vorgefundenen Gebäudes. 

Ein Quadrat entspricht dabei einer Distanz von ungefähr 

15 Schritte. Speziell gekennzeichnet sind Betriebe mit 

Relevanz für Kunst, Design, Medien oder Architektur und 

werden in der Detailansicht aufgeführt.
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